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OWASCHEPA BLÜTENMEER

Schon seit einiger Zeit erfreut uns die Natur zwischen Auffahrt zum
Mauritiushof und Sportplatz mit einem Meer aus Mohnblumen. Ein tolles
Motiv, das schon einige (Hobby-)Fotografen angezogen hat. Diese Aufnahme
hat Franz-Josef Steilen für die Dorfzeitung zur Verfügung gestellt. Dafür vielen
Dank!

Valerie Schneider
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AUS UNSERER DORF- UND SCHULCHRONIK (4)

Heute schreibe ich Euch zusammengefasst den letzten Artikel zur Kriegszeit
1914-18 aus der Chronik.
Es war wohl eine sehr schwere Zeit für alle Dorfbewohner, besonders für viele
Kinder. So steht geschrieben, dass lange Zeit nur Halbtagsschule war, weil die
Kinder zuhause helfen mussten die Ernte einzubringen. Die Männer waren im
Krieg und so gab es einen “Mangel an landwirtschaftlichen Arbeitskräften“ im
Dorf.
Mit dem Monat Juni 1915 wurden Zuckerkarten verabreicht, so dass 1000
Gramm monatlich für eine Person ausgegeben werden durfte. Der Winter
1916/17 zeichnete sich durch außergewöhnliche Strenge aus. Der Schnee lag 2
Monate 50cm hoch und die Temperaturen gingen auf bis zu -24 Grad runter.
Viele Kartoffeln sind erfroren und in den meisten Häusern war die
Wasserleitung zugefroren.
Im nächsten Winter 1917/18 trat zu Weihnachten Schneefall ein, der im Januar
plötzlich durch Tauwetter zu Hochwasser führte, was im Dorf aber nur einen
geringen Schaden anrichtete. Infolge der Futtermittelnot haben die
Schulkinder den Sommer 1918 hindurch Laubgrün als Futter für die Pferde an
der Front gesammelt. Die Schule Oberscheidweiler lieferte 35 Zentner
lufttrockenes Laub.

Um den 1. Weltkrieg zu finanzieren und die Männer an der Front am Leben zu
halten, wurden in den Jahren 1914-18 viele Sammlungen und Anleihen
durchgeführt. Die erste Sammlung war fürs Rote Kreuz und brachte 173 Mark
aus Ober- und Niederscheidweiler.
Darauf folgte eine Goldsammlung, um den Goldbestand der Reichsbank zu
erhöhen. Im Oktober 1914 rief man zu “Liebesgaben der Schule“ auf. Die
Schulkinder von Ober- und Niederscheidweiler konnten beim Landratsamt in
Wittlich zu diesem Aufruf 50 Paar gestrickte Strümpfe, 20 Paar Pulswärmer, 1
Kopfhaube, 70 Pakete Tabak und 26,50M für das Rote Kreuz abgeben. Es
wurden 9 Kriegsanleihen verzeichnet, bei denen Gelder eingesammelt
wurden.
Im Januar 1917 kam der Aufruf zur Hindenburgspende, welche 836 Pfund
geräucherten Speck,

Sammlungen, Anleihen und das Dorfleben
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89,5 Pfund frischen Speck und 2,5 Pfund Rindsfett einbrachten, welche an die
Berg- und Hüttenarbeiter im Saarrevier bestimmt waren.
Als durch den Waffenstillstand am 11.11.1918 den schrecklichen
Völkermorden ein Ende bereitet wurde, kehrten unsere Truppen bald in die
Heimat zurück. Im hiesigen Dorfe wurde ein Ehrenbogen aus frischen
Tannenreisig errichtet. Tagelang dauerte der Durchmarsch der tapferen
Truppen und im Dorf gab es ständig Einquartierungen. Anfang Dezember 1918
zogen die ersten amerikanischen Truppen durch Oberscheidweiler, welche
Koblenz als Ziel hatten.

80. GEBURTSTAG

Am 20.06.2021 feierte Reinhold Wilms seinen 80. Geburtstag. Zu diesem
Anlass überbrachten der Ortsbürgermeister Mark Rosenbaum und der erste
Beigeordnete Steffen Willems die Glückwünsche der Ortsgemeinde. In kleiner
Runde wurde die Vergangenheit Revue passieren lassen und kurzweilige
Anekdoten erzählt. Wir wünschen dem Jubilar auch im Namen der Einwohner
noch viele gesunde und glückliche Jahre sowie noch viele schöne Radtouren.

Mark Rosenbaum

Christoph Fischer
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FEUERWEHRMANN MIT BESONDEREM GEBURTSTAG IN 
BESONDERER ZEIT!

Nun, am 20. Juni hatte unsere
Feuerwehr nach langer Coronapause
mal wieder eine richtige Übung im
Freien. Kevin und Lewis starteten sehr
langsam mit uns Feuerwehrleuten,
damit wir auch noch mal alles erlernen
konnten. Im Anschluss an die Übung
gingen wir zu unserem inaktiven
Mitglied “Trautzbar Reinhold“, welcher
genau auf den Tag 80 Jahre alt wurde.
Die Frauen und Männer der Feuerwehr
gratulierten ihm ganz herzlich dazu.
Christoph konnte noch ein kleines
Präsent übergeben und alle standen
coronakonform schön weit weg!
Lieber Reinhold, nochmals alles Gute
von Deiner Feuerwehr und bleib
gesund!

Christoph Fischer
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SUDOKU

Sudoku wird auf einem
Raster von 9 x 9 Feldern
gespielt. Innerhalb der
Zeilen und Spalten
befinden sich 9
"Quadrate" (bestehend
aus 3 x 3 Feldern). Jede
Zeile, Spalte und jedes
Quadrat (je 9 Felder) muss
mit den Zahlen 1-9
ausgefüllt werden, ohne
die Zahlen innerhalb der
Zeile, Spalte oder des
Quadrats zu wiederholen.

Oben: leichtes Sudoku
Unten: schweres Sudoku

Viel Spaß beim Rätseln!

Valerie Schneider
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NEUE

Die nächsten Prüftermine zur Hauptuntersuchung durch die Dekra finden
statt am:

Montag, 5. Juli 2021
Freitag, 6. August 2021

Freitag, 3. September 2021
Montag, 11. Oktober 2021

Jeweils ab 14:00 Uhr

Kfz-Meisterwerkstatt
Dieter Johannes

Brunnenstr. 7
54533 Oberscheidweiler

0152 21644653

TERMINE HAUPTUNTERSUCHUNG

BRIEFMARKENSAMMLER GESUCHT!

Ich suche einen Briefmarkensammler, da ich eine kleine Sammlung abzugeben
hätte. Viele Briefmarken aus der DDR sowie dem weiteren Osten,
aber auch Einzelstücke mit dem Stempel “5561 Oberscheidweiler“.

Melde Dich bei Christoph Fischer, Tel: 06574-8662

Christoph Fischer

http://www.oberscheidweiler.de/

